
STADTVERWALTUNG FÜRSTENFELDBRUCK 
 

Beschlussvorlage Nr. 1601/2018 
 

66. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Sachantrag Nr. 138 der SPD-Stadtratsfraktion; Antrag auf Anbringung 
von Schildern mit dem Fürstenfeldbrucker Fairtrade-Logo an mindestens 
fünf Ortseingängen 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ: 1-0241/ kl Erstelldatum 17.09.2018 

Verfasser Klehr, Roland Zuständiges Amt Amt 1  

Sachgebiet 10 Allgemeine Verwaltung Abzeichnung OB: 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Haupt- und Finanzausschuss Entscheidung 22.11.2018 Ö 

 

Anlagen: Anlage 1: Sachantrag Nr. 138; Stadtratsfraktion SPD Antrag auf Fairtrade-
Schilder an Ortseingängen 

 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadt bzw. Stadtverwaltung bringt an mindestens fünf sinnvoll ausgewählten Orts-
eingängen jeweils ein Schild mit dem bereits bestehenden Fürstenfeldbrucker Fairtra-
de-Logo an. 
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Referent/in Calabrò / SPD Ja/Nein/Kenntnis Kenntnis 

Referent/in    Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in     Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in     Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat     Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat     Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat     Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat     Ja/Nein/Kenntnis    

    

Klimarelevanz  keine 

Umweltauswirkungen keine 

Finanzielle Auswirkungen Ja 

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung          2.000 € 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag                € 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme             € 

Folgekosten      

     

            € 
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Sachvortrag: 
 
Begründung:  
 
Das Ziel der Steuerungsgruppe Fairtrade ist es, Fairtrade in Fürstenfeldbruck sicht-
bar(er) zu machen. Aus diesem Grund wurde bereits im Jahr 2017 nachfolgendes Logo 
für die Stadt Fürstenfeldbruck entworfen, das sich an das Aussehen des üblichen Fairt-
rade-Town-Logos anpasst: 
Das Logo soll in Fürstenfeldbruck überall dort auftauchen, wo Aktivitäten im Zusam-
menhang mit dem Fairen Handel und dem Projekt Fairtrade-Stadt stattfinden. Unsere 
Nachbargemeinden und -Städte, die ebenfalls den Titel „Fairtrade-Town" tragen (Grö-
benzell und Olching), haben solche Schilder bereits an den gängigen Ein- und Ausfall-
straßen angebracht. 

 
 
Auch wenn die bloße Anbringung eines solchen Schildes die Bürgerinnen der Stadt 
nicht dazu bringen wird, Fairtrade-Produkte zu kaufen, wirken die Schilder zumindest 
als Blickfang und regen sicherlich dazu an, sich mit der Thematik zu befassen. Gleich-
zeitig fungieren solche Schilder natürlich auch als Aushängeschilder der Stadt (Stich-
wort: Image-Werbung). In diesem Zusammenhang könnten viele Bürgerinnen entde-
cken, was es überhaupt bedeutet „Fairtrade-Stadt" zu sein, und was in diesem Zusam-
menhang in der Stadt Fürstenfeldbruck bereits unternommen wird. 
 
Gerade da die Steuerungsgruppe plant, das Logo als Aufkleber sichtbar im Eingangs-
bereich von Fürstenfeldbrucker Einzelhandelsgeschäften und Gastronomiebetrieben zu 
platzieren, welche Fairtrade-Produkte anbieten, würden die Schilder einen unterstüt-
zenden Beitrag dazu leisten, das Thema Fairtrade in der Stadt Fürstenfeldbruck sicht-
barer zu machen. 
 
Nach Rücksprache mit der Kämmerei Gröbenzell halten sich die Kosten in Grenzen: 
Kosten für fünf Schilder: 1,308,41 € 
Darin enthalten: Grafikkosten (entfallen in unserem Fall), Schild, Beschriftung in Folien-
technik, Schellen an Schild für Montage (vgl. Anlage). 
Um Kosten zu sparen, wäre zu prüfen, ob sich das „Fairtrade-Town-Schild" an bereits 
bestehende Schilder (z.B. Informationsschilder zu den Städtepartnerschaften) montie-
ren ließe. 
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